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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde des FiF!

Zum neuen, nun schon etwas alten, Jahr senden das FiF und sein Team Ihnen die besten Wünsche. 

Auf diesem Blatt finden Sie nicht nur einschlägige Informationen zu Gestalt und Programmatik 
des FiF, sondern, vor allem, Hinweise auf einige Veranstaltungen, mit denen das FiF auch in die-
sem Jahr wieder Akzente zu setzen sucht – und vielleicht auch für Sie Überraschendes bieten wird.

Ein Höhepunkt wird sicher wieder die FiF Lecture sein. Sie wird am 13. Mai mit Professor 
Wolfgang Hoffmann-Riem stattfinden, seines Zeichens ehemaliger Richter am Bundesverfas-
sungsgericht. Er wird unter dem Titel „Macht der Informationsintermediäre – Ohnmacht des 
Rechtsstaats?“ Herausforderungen der Digitalisierung für den Rechtsstaat erörtern.

Auf das Schwerpunktthema Kreativität wird das FiF-Forum mit Professor Birger P. Priddat am 
28. Oktober neue Perspektiven entfalten. Als Ökonom und Philosoph wird er aktuelle und künf-
tige Herausforderungen für die eigene Disziplin, die Ökonomie, thematisieren.

Akzente wird auch das Akademische Viertel setzen. Die eher informellen Mittagsgespräche im 
Vortragssaal der ULB sind immer aufs neue willkommene Gelegenheiten, Einblicke in aktuelle 
Forschungen aus allen möglichen Disziplinen zu gewinnen. Im Sommersemester gibt es einen 
thematischen Fokus auf das Spannungsfeld von Öffentlichkeit und Privatheit, das nicht zuletzt 
durch Prozesse der Digitalisierung herausgefordert wird.

Dies sind nur einige der Aktivitäten des FiF im neuen Jahr. Weiteres, etwa auch zu künftigen 
FiF-DenkRäumen, werden Sie immer und aktualisiert auf unseren Webseiten erfahren, die sich 
im neuen Jahr auch im neuen, „responsiven“ Design präsentieren werden. Auch hier gilt: Lassen 
Sie sich überraschen!

Sich durch Neues überraschen zu lassen, Unerwartetes zu erwarten, gehört zur Kreativität. Der 
Aufsatzband „Kreativität denken“, der großenteils auf Vorträge zurückgeht, die im Rahmen von 
Veranstaltungen des FiF in den vergangenen Jahren gehalten wurden, wird Ende März im Druck 
vorliegen und im Rahmen einer Buchvorstellung am 31. März präsentiert werden. Musikalisch 
gestaltet wird diese von Tilman Hoppstock (Akademie für Tonkunst, Darmstadt).

Auf ein im besten Sinne  
überraschungsreiches neues Jahr!

Andreas Großmann
Andreas Großmann / Heike 
Krebs / Josef Wiemeyer (Hg.)
10 Jahre Forum interdisziplinäre 
Forschung der TU Darmstadt. 
Darmstadt 2018.
ISBN 978-3-00061-649-5

Andreas Großmann (Hg.)

Mohr Siebeck,  
Tübingen 2020. 
ISBN 978-3-16-157532-7

Andreas Gelhard / Ruben  
Hackler / Sandro Zanetti (Hg.)
Zur Geschichte und Gegenwart 
eines Konzepts. Mohr Siebeck, 
Tübingen 2019.
ISBN 978-3-16-154072-1

Neujahrsgruß Highlights 2020

Was: Internationale Konferenz des 
Fachgebiets „Digitale Linguistik“ 
Wo: Lichtenberg-Haus Darmstadt

Was: Öffentlicher Vortrag
Wo: Wilhelm-Köhler-Saal  
(S1|03 Raum 283)

Was: Buchpräsentation 
Wo: Kunstforum der TU Darmstadt 
(S1|03 Raum 200)

Was: Öffentlicher Vortrag
Wo: Wilhelm-Köhler-Saal 
(S1|03 Raum 283)

Macht der Informationsintermediäre – 
Ohnmacht des Rechts?

Kreativität denken

Musikalische Gestaltung

in Kooperation mit dem FiF

Wieviel Innovation  
hält die Ökonomie aus?

Conference  
Data in Discourse Analysis

FiF Lecture 2020  
mit Wolfgang Hoffmann-Riem

Andreas Großmann

Tilman Hoppstock

FiF-Forum mit  
Birger P. Priddat

18.2. – 20.2.2020

13.5.2020, 17 Uhr c. t.

FiF-Festschrift „Zwischendrin“Kreativität denken Epistemische Tugenden

31.3.2020, 11 Uhr

28.10.2020, 18 Uhr

Alle Publikationen des FiF (und weitere) finden Sie auf  
www.fif.tu-darmstadt.de unter „Publikationen und Presse“.

Alle News des FiF finden Sie auf www.fif.tu-darmstadt.de.
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Das FiF

Förderinitiative
Interdisziplinäre Forschung  
an der TU Darmstadt

Organisation und Ziele
Den Kern des FiF bildet die Geschäftsstelle in Kooperation mit 
dem vom Senat gewählten FiF-Direktor und den FiF-Fellows. 
Letztere rekrutieren sich aus Wissenschaftlern und Wissenschaft-
lerinnen der Universität und werden auf Vorschlag der FiF-Kom-
mission von der Präsidentin für zwei bis drei Jahre bestimmt. Sie 
geben der Arbeit des FiF thematische Impulse und beraten es in 
seiner vielfältigen Arbeit.

In den über zehn Jahren seit seiner Gründung 2008 ist das FiF 
ein anderes geworden, als es in seinen Anfängen gewesen ist. 
Man könnte auch sagen: Es ist mit seinen Aufgaben gewachsen. 
Aufgaben des Wissenschaftsmanagements (wie die Organisa-
tion der interdisziplinären Projektförderung der TU Darmstadt 
im Rahmen der Förderinitiative interdisziplinäre Forschung) 
gehören dazu ebenso wie die Entwicklung neuer Veranstal-
tungsformate – etwa des Tags der Interdisziplinarität seit 2016, 
der FiF Lecture seit 2017 und der DenkRäume seit 2018. Vor 
allem aber ist das FiF seit 2017 qua Senatsbeschluss als zen-
trale Einrichtung der Universität anerkannt und verstetigt. So 
sind die Grundlagen geschaffen geworden, um auch in Zukunft 
interdisziplinärer Forschung Anstöße geben zu können.

Die TU Darmstadt betrachtet Interdisziplinarität als Teil 
ihrer Universitätskultur und als forschungsstrategisches Ins-
trument. Gemäß ihrem Leitbild fördert sie die interdiszipli-
näre Kooperation in Forschung und Lehre im Zeichen von 
Verantwortung, Sicherheit und Nachhaltigkeit.

Organisatorisch ist die Forschungsförderung dem Präsidi-
um unterstellt und wird von der FiF-Geschäftsstelle umge-
setzt. Die FiF-Kommission verantwortet die Ausschreibung, 
Beratung, Begutachtung, Bewilligung und Evaluierung der 
Projekte. Diese wird direkt vom Senat benannt. Den Kom-
missionsvorsitz übernimmt der FiF-Direktor.  

Die nächste Ausschreibung wird voraussichtlich im Herbst 
2020 erfolgen.

Präsidentin
der TU Darmstadt

ernennt

Programmplanung,
Konzeptionelle Arbeit

Langfristige 
Verbundenheit

Interdisziplinäre Projekte

FiF-KommissionFiF-Direktor 
Leitung

FiF-Fellows

Themensetzung
&

Beratung

FiF-Geschäftsstelle 
Wissenschaftlicher Leiter

Geschäftsführerin
& 

IANUS im FIF 
Sekretariat 

Planung, Koordination,
Kooperation

 Vorschlag Fellows
&

Förderinitiative 
Interdisziplinäre 

Forschung
Ausschreibung, Beratung, 

Begutachtung, Bewilligung,
Evaluation

Senat der TU Darmstadt
beruft

Antragsverfahren:

Mehr Informationen finden Sie auf  
www.fif.tu-darmstadt.de unter „Förderung“.

Mehr Informationen zur Organisationsstruktur,  
Zielen und allen Mitwirkenden im FiF finden Sie  
auf www.fif.tu-darmstadt.de unter „Das FiF“.

Stufe 1: Antragsskizze 
                            (max. 5 Seiten)

Stufe 4: Bewilligung

Stufe 2: Kurzvortrag
Direktbewilligung ist möglich für Anträge bis 
60.000€ und mit einer Laufzeit bis zu 12 Monaten

Stufe 3: Aufforderung 
zum Vollantrag
Für Anträge bis 90.000€ und mit einer Laufzeit  
bis zu 24 Monaten (DFG Kriterien).  

Beratung & Auswahl 
Vollanträge

Beratung & Auswahl

  Auswahl

Förderantrag



Aktuelles von IANUS

FiF Lecture 2020
Macht der Informationsintermediäre –  
Ohnmacht des Rechts?

Mit Professor Wolfgang Hoffmann-Riem ist es dem FiF er-
neut gelungen, einen über seine Fachgrenzen hinaus be-
kannten Wissenschaftler für die FiF Lecture 2020 zu ge-
winnen. Professor Hoffmann-Riem war von 1999-2008 
Richter am Bundesverfassungsgericht, danach Fellow am 
Wissenschaftskolleg zu Berlin. Seit 2012 ist er Professor 
für Recht und Innovation an der Bucerius Law School in 
Hamburg. Er gehörte zu den Initiatoren der „Charta der 
Digitalen Grundrechte der Europäischen Union“ 2016. Als 
Experte für Informations- und Medienrecht wird er auch 
in seiner FiF Lecture Herausforderungen des Rechtsstaats 
durch die Digitalisierung thematisieren.

Was:  Öffentlicher Vortrag
Wo:  Wilhelm-Köhler-Saal (S1|03 Raum 283,  
 Hochschulstraße 1, 64289 Darmstadt)

13.5.2020  |  Kai Denker  
  (Technikphilosophie/Informatik)

20.5.2020  |  Matthias Hollick  
  (Secure Mobile Networking Lab)

17.6.2020  |  Jens Ivo Engels   
  (Neuere und Neueste Geschichte)

15.7.2020  |  Sophie Loidolt  
  (Praktische Philosophie)

6.5.2020 | 18–20 Uhr | Theater im Pädagog 

FiF Lecture 2020  
mit Wolfgang Hoffmann-Riem
am 13.5.2020 | 17 Uhr c.t.

Sommersemester 2020 | mittwochs 13 Uhr c.t. 
Vortragsssaal der ULB (S1|20 UG)

Sicherheitskritische Infrastrukturen: 
Vernetzte Sicherheit –  
vernetzte Verantwortung?

Wir erbitten eine Anmeldung  
bis zum 11.5.2020 per E-Mail  
an fif@fif.tu-darmstadt.de.

Das Akademische Viertel

FiF DenkRäume 1.20

Bei Interesse, Fragen sowie zur Anmeldung kontaktieren Sie bitte  
die FiF-Geschäftsstelle. Mehr Informationen zu IANUS finden Sie  
auf www.fif.tu-darmstadt.de.

Mehr Informationen zu unseren 
Veranstaltungen finden Sie auf 
www.fif.tu-darmstadt.de unter 
„Formate“ und in den News.
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© Wolfgang Hoffmann-Riem

Vorstellung der Arbeiten der IANUS-Preisträger 2019.
(Weitere Informationen folgen in Kürze.)

IANUS-Workshop

3.6.2020 | 17–19 Uhr | Vortragssaal der ULB (S1|20 UG)

Mit Workshops zu den Themen „Kritische Rohstoffe“ und „Sicherheits- 
kritische Infrastrukturen“. (Weitere Informationen folgen in Kürze.)

IANUS-Jahrestagung

4.- 5.6.2020 | Heppenheim

Deadline zur Einreichung von Arbeiten 
(mit dem Betreff „IANUS-Preis“ an  
reuter@peasec.tu-darmstadt.de): 
31.7.2020

IANUS-Preis 2020

31.7.2020
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